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Redaktion „Aus dem Gemeindehaus Holziken“, Marco Bieri, Gemeindeschreiber 

 
Vom Gemeinderat 
 
Absage Seniorenausfahrt 
Die diesjährige Seniorenausfahrt (geplant am 27. Mai 2020) muss aufgrund der 
aktuellen Lage abgesagt werden. Da der weitere Verlauf der Corona-Epidemie 
insbesondere für Risikogruppen nicht abgeschätzt werden kann und die Senio-
renausfahrt auch aus einem beachtlichen Teil aus Sponsorengeldern von Unter-
nehmen, welche mit der Gemeinde Geschäftsbeziehungen pflegen, finanziert 
wird, hat sich der Gemeinderat dazu entschieden, die diesjährige Seniorenaus-
fahrt gänzlich abzusagen. Die teilnahmeberechtigten Holziker Einwohnerinnen 
und Einwohner werden zu einem späteren Zeitpunkt mit einem persönlichen 
Schreiben über die Absage weitergehend orientiert.  
 
Weiterbildungen Kanzleipersonal 
Ab Oktober 2020 wird Gemeindeschreiber-Stellvertreterin Isabelle Müller den 
Lehrgang zur Sozialversicherungsfachfrau mit eidg. Fachausweis besuchen. 
Während der rund zweijährigen Weiterbildung wird sie in der Regel am Montag-
nachmittag infolge Unterrichts abwesend sein.  
Verwaltungsangestellte Edona Avdija wird ab Mai 2021 an der Fachhochschule 
Brugg den Lehrgang CAS Öffentliches Gemeinwesen Stufe II Fachkompetenz 
Einwohnerdienste besuchen. Sie wird in der Regel alle 14 Tage jeweils freitags 
und samstags infolge Unterrichts abwesend sein.  
 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/Postagentur über Ostern 
Über Ostern ist die Gemeindeverwaltung/Postagentur wie folgt geöffnet: 
 
Donnerstag, 09.04.2020 08.00 - 11.45 / 14.00 - 17.00 
Karfreitag, 10.04.2020 Geschlossen 
Samstag,  11.04.2020 Geschlossen 
Ostermontag, 13.04.2020 Geschlossen 
Dienstag, 14.04.2020 08.00 - 11.45 / 14.00 - 18.00 
 
In dringenden Fällen stehen Ihnen die Gemeindekanzlei/Postagentur und das Be-
stattungsamt unter 077 468 10 32 oder 079 341 94 17 auch ausserhalb der Öff-
nungszeiten zur Verfügung. 
 



 
Von den Kantons- und Gemeindestrassen 
 
Startsitzung Kanton – Sanierungsprojekt Kantonsstrasse 
Am 25. Februar 2020 fand zwischen Vertretern des Kantons und der Gemeinde 
Holziken die Startsitzung bezüglich der beabsichtigten Sanierung der Kantons-
strasse K236 statt. Der entsprechende Perimeter erstreckt sich ab Höhe Gasthof 
Bären bis zum Dorfausgang Richtung Kölliken/Safenwil auf der Höhe Reithalle. 
Gemäss Planung könnte im Jahr 2025 mit den Arbeiten begonnen werden. Aktuell 
geht es um das Zusammentragen sämtlicher Informationen und die definitive Pro-
jektfreigabe. Die Vertreter der Gemeinde Holziken werden sich für eine zweckmäs-
sige und für die Gemeindefinanzen verträgliche Projektausführung einsetzen. 
 
Rückmeldungen Quali-Night AG und STEF Schweiz AG, Kölliken 
Aufgrund der eingehenden Meldungen aus der Bevölkerung bezüglich des grösse-
ren Verkehrsaufkommens aus den in Kölliken ansässigen Unternehmen setzte sich 
der Gemeinderat mit den zuständigen Personen in Verbindung. Die Quali-Night AG 
ist grösstenteils abends/nachts im Einsatz. Der Standort Kölliken ist einer der wich-
tigsten Dreh- und Angelpunkte im Schweizer Logistiknetz. Bezüglich unserer Anlie-
gen zeigten die Verantwortlichen ihr Verständnis. Sämtliche für die Quali-Night zu-
ständigen Chauffeure wurden mit einem internen Schreiben ab sofort angewiesen, 
nicht mehr Holziker Gemeindegebiet und ausschliesslich die Route über die Suh-
rentalstrasse zu befahren. 
Eingehende Meldungen, dass die STEF Schweiz AG aus Kölliken mit merkbar lau-
ten Kühlaggregaten die Nachtruhe stört, konnten aus den Besprechungen mit den 
verantwortlichen Personen nicht bestätigt werden. Die STEF Schweiz AG teilt in 
einem persönlichen Gespräch mit, dass die Kühlaggregate weder im fahrenden 
noch stehenden Zustand der Fahrzeuge merkbar hörbar sind. Weiter wurde mitge-
teilt, dass, bis auf einen LKW um 05.00 Uhr, der ordentliche Betrieb um 06.00 Uhr 
beginnt und vorher keine LKWs der Firma STEF unterwegs sind. Zudem ist es eine 
Anweisung des Kantons, dass das Unternehmen den kürzesten Weg auf das über-
geordnete Strassennetz (Autobahn) zu befahren hat.  
Wir bitten Sie, davon Kenntnis zu nehmen, dass sich gerade jetzt die Anzahl Fahr-
ten von entsprechenden Logistik-Unternehmen (Transport von Lebensmitteln) er-
höhen, damit die Versorgungssicherheit in dieser Ausnahmesituation gewährleistet 
werden kann. 
Insbesondere im Zuge der Kantonsstrassensanierung wird sich der Gemeinderat 
für eine Verbesserung der Situation (z. Bsp. Flüsterbelag / Lösung des „Knoten-
punkts“ Bachstrasse-Hauptstrasse) einsetzen. 
 
Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
Die Eigentümer von Grundstücken an öffentlichen Strassen und Gehwegen werden 
gebeten, ihre Hecken, Bäume und Sträucher so zurückzuschneiden, dass sie den 
Verkehr nicht beeinträchtigen. 
Sowohl einzelne Bäume als auch Einfriedungen müssen gegenüber Gemein-
destrassen einen Abstand von 60 cm einhalten. Gegenüber Kantonsstrassen erhöht 
sich der Abstand auf 1 m für Einfriedungen bis zu 80 cm Höhe, auf 2 m für einzelne 
Bäume und Einfriedungen zwischen 80 cm bis 180 cm Höhe. 
 



 

Die Besitzerinnen und Besitzer von Grundstücken an öffentlichen Strassen und 
Wegen werden gebeten, die auf Strassen und Gehwege überhängenden Bäume, 
Hecken und Sträucher so zurückzuschneiden, dass Äste über der Fahrbahn bis auf 
4.50 m und über Gehwegen bis auf 2.50 m nicht sichtbehindernd hinausragen. Ver-
kehrssignale, Strassenlampen und Strassenschilder dürfen nicht verdeckt sein. Bei 
Ausfahrten müssen die Sichtzonen unbedingt eingehalten werden.  
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Gemeinderat dankt allen Eigentümerinnen und Eigentümern, die ihre Hecken, 
Bäume und Sträucher ordnungsgemäss zurückschneiden und dadurch mithelfen, 
die Verkehrssicherheit zu verbessern.  
 
Von der Finanzverwaltung - Rechnungsabschluss 2019 
 
Einwohnergemeinde 
Die Rechnung 2019 der Einwohnergemeinde schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von Fr. 189‘969.30 (Budget Fr. 109‘100) ab. Das um Fr. 80‘869.30 besse-
re Ergebnis ist auf Mehreinnahmen, insbesondere im Bereich der Sozialen Sicher-
heit, zurückzuführen.  
 
Bei den Ausgaben und Einnahmen zeigen sich markante Abweichungen: 
 
a) Im Bildungsbereich resultierten Minderausgaben von netto rund Fr. 47‘000 

(unter anderem infolge weniger Schulgeldern und Lehrpersonenbesoldungs-
anteilen aufgrund tieferer Schülerzahlen), dies trotz einer Rückstellung von Fr. 
30‘000 für Prozesskosten im Zusammenhang mit dem Glockengeläut auf dem 
Schulhaus Dorf. 
 
 
 
 



 

b) Anders sieht es im Gesundheitsbereich aus, wo Mehrausgaben von netto Fr. 
76‘000 resultierten. Hier schlug insbesondere die Pflegefinanzierung (Gemeinde-
anteile an Alters- und Pflegeheime) mit Fr. 262‘400 um Fr. 72‘400 höher zu Bu-
che als erwartet, da 2019 eine recht grosse Zunahme von pflegeintensiven Fäl-
len zu verzeichnen war. Die Spitexkosten konnten nach dem Wechsel zur Lin-
denhof-Spitex mit Fr. 46‘000 Nettoausgaben (Budget Fr. 40‘000) dank eines Bei-
trages von Fr. 11‘000 des Gönnervereins Spitex-Altersbetreuung fast im Rahmen 
des Budgets gehalten werden.  
 

c) Bei der Sozialen Sicherheit resultierten Nettoaufwendungen von rund Fr. 
458‘600 (Budget Fr. 584‘200). Das um rund Fr. 125‘600 bessere Ergebnis ist 
vor allem auf Mehreinnahmen bei der wirtschaftlichen Hilfe zurückzuführen. Die 
Rückerstattungen von früher bezogener Sozialhilfe fielen mit Fr. 166‘900 mehr 
als doppelt so hoch aus als die budgetierten Fr. 80‘000. Auch die Sozialhilfe-
Auszahlungen waren um rund Fr. 23‘000 tiefer als erwartet.  Zudem resultierten 
auch beim Gemeindeanteil an die Restkosten Sonderschulung und Heimaufent-
halt mit Fr. 309‘200 Minderausgaben von Fr. 20‘200.  

 

d) Steuern: Die Nettoeinnahmen von 3,356 Mio. Franken bewegen sich im Rah-
men des Budgets von 3,358 Mio. Franken. Allerdings fielen die Einkommens- 
und Vermögenssteuern um rund 2,7 % oder Fr. 83‘600 tiefer aus als die erwarte-
ten Fr. 3‘119‘200. Diese Mindereinnahmen konnten aber mit Mehreinnahmen bei 
den Quellen- und Aktiensteuern sowie den Sondersteuern (Nach-, Grundstück-
gewinn-, Erbschafts- und Hundesteuern) fast kompensiert werden.  

 
In den übrigen Bereichen resultierten kleinere Abweichungen: 
 

Allgemeine Verwaltung   Fr. 25‘000 Mehrausgaben 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit  Fr. 20‘000 Mehreinnahmen 
Verkehr       Fr. 16‘000 Mehrausgaben 
Umweltschutz und Raumordnung  Fr. 20‘000 Mehrausgaben 
Volkswirtschaft     Fr. 15‘000 Mindereinnahmen 
 
Das Ergebnis zeigt, dass der betriebliche Aufwand (ohne Abschreibungen) im 
Rahmen des Budgets liegt, während der betriebliche Ertrag (ohne Steuerertrag) um 
rund Fr. 88‘500 höher ist als budgetiert.  Mit kleinen Mehreinnahmen aus der Fi-
nanzierung resultiert ein operatives Ergebnis von Fr. 80‘900 (Budget Fr. 0). 
 
Überschuss und Abschreibungen ergaben einen Cash flow von Fr. 509‘200. Die 
Nettoinvestitionen von rund Fr. 97‘300 konnten somit vollständig selber finanziert 
werden und die Nettoschuld konnte um rund Fr. 412‘000 reduziert werden. Ent-
sprechend konnten die kurzfristigen Darlehen von 2 Mio. auf 1,5 Mio. Franken ab-
gebaut werden.  
 
Wasserwerk 
Das operative Ergebnis des Wasserwerks fiel mit Fr. 110‘800 besser aus als die im 
Budget erwarteten Fr. 67‘900, dies vor allem infolge höherem Wasserverkauf im 
trockenen Jahr 2019 und weniger Leitungsnetzunterhalt.  
 
 



 
Zusammen mit den Abschreibungen von Fr. 29‘500 und den Nettoinvestitionsaus-
gaben von rund Fr. 59‘600 ergab sich ein Finanzierungsüberschuss von Fr. 80‘700. 
Das Nettovermögen per Ende Jahr hat auf Fr. 83‘700 zugenommen.  
 
Abwasserbeseitigung 
Bei der Abwasserbeseitigung resultierte ein operatives Ergebnis von Fr. 12‘200 
(Budget Fr. 12‘600). Zusammen mit den Abschreibungen von Fr. 44‘400 und den 
Nettoinvestitionsausgaben von Fr. 91‘300 ergab sich ein Finanzierungsfehlbetrag 
von Fr. 32‘200. Das Nettovermögen per Ende Jahr beträgt Fr. 1'319‘100. 
 
Abfallwirtschaft 
Die Abfallwirtschaft schliesst mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 700 besser ab 
als die im Budget erwarteten Fr. 11‘500. Obwohl die Kehricht- und Grünabfuhrge-
bühren ab 1.1.2019 um 13 % gesenkt wurden, nahm der Ertrag nur um rund 6 % 
ab. Das Nettovermögen per Ende Jahr beträgt Fr. 26’000.  
 
Ortsbürgergemeinde 
Die Rechnung der Ortsbürgergemeinde schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
Fr. 25‘024.75 (Budget Fr. 20‘900) ab. Die Mehreinnahmen sind in erster Linie auf 
das Ergebnis des Forst Muhen-Hirschthal-Holziken zurückzuführen, der mit einem 
Ertragsüberschuss abschloss. Der Holziker Anteil von 21 % am Ertragsüberschuss 
beträgt Fr. 4‘699.40. Im Budget war ein Aufwandüberschuss von Fr. 4‘200 erwartet 
worden. Das Nettovermögen der Ortsbürgergemeinde beträgt per Ende Jahr rund 
Fr. 611‘700.  
 
Von der Bauverwaltung 
 
Baubewilligung 
Der Gemeinderat hat, unter Auflagen und Weisungen, folgende Baubewilligung 
erteilt: 
- Von Rotz, Elmar, Holziken, Erstellung Kiesplatz (Wendeplatz) auf Parz. 553, 

Hauptstrasse 12 
 
Ausgeschriebenes Bauvorhaben / öffentliche Auflage 
Zurzeit liegt auf der Gemeindeverwaltung Holziken folgendes Baugesuch zur Ein-
sicht auf: 

• Kornweg Immo AG, Hirschthal; Abbruch Gebäude Nrn. 50/51/94/95 inkl. deren 
Nebengebäude und Neubau Mehrfamilienhaus mit Unterniveaugarage auf Parz. 
255, Bachstrasse/Gässli – Erschliessung über Unterniveaugarage der Parzelle 
254 (Anschluss Gässli) – Bewilligungen durch BVUAFB und Procap  

 
Das Bauvorhaben wurde am Donnerstag, 19. März 2020, ordentlich im Landanzei-
ger publiziert und liegt bis und mit Montag, 20. April 2020, während den ordentli-
chen Büroöffnungszeiten zur Einsicht auf. Innerhalb der Auflagefrist können beim 
Gemeinderat schriftliche Einwendungen erhoben werden. Einwendungen müssen 
einen Antrag und eine Begründung enthalten. Einwendelegitimiert ist nur, wer ein 
schutzwürdiges eigenes Interesse geltend machen kann. 
 



 
Zivilstandsnachrichten Februar 2020 
 
Geburten 
28.02.2020 
 

 
Friederich Mick Andri, Sohn des Friederich, Oliver Sascha und  
der Friederich geb. Schnizler, Nicole 

 
Von der Hundekontrolle 
 
Hinweis auf die Meldepflicht 
Sie hatten noch nie einen Hund und möchten nun einen? Dann lassen Sie sich von 
der Gemeindekanzlei Holziken auf AMICUS als Hundehalter registrieren. Ihre Be-
nutzerdaten und Ihr Passwort werden Ihnen daraufhin per Post zugestellt. An-
schliessend können Sie sich unter www.amicus.ch einloggen. Sie und Ihr Hund 
müssen bei AMICUS registriert sein. Sie als Halter sind zudem dafür verantwort-
lich, dass folgende Ereignisse bei der Gemeinde gemeldet und im AMICUS mutiert 
werden: 
 
- Abgabe und Übernahme des Hundes 
- Ausfuhr des Hundes ins Ausland 
- Tod des Hundes 
 
Kotaufnahmepflicht 
Der Gemeinderat weist erneut darauf hin, dass im ganzen Gemeindegebiet Hun-
dekotaufnahmepflicht besteht (gilt analog auch für Pferdemistaufnahmepflicht). 
 
Vom Gönnerverein Spitex-Altersbetreuung 
 
Die geplante Generalversammlung vom Freitag, 1. Mai 2020 muss aufgrund der 
aktuellen Situation mit dem Coronavirus verschoben werden. Der Vorstand wird 
die Mitglieder sobald als möglich über den neuen Termin informieren. 
 
Von der SVP Holziken  
 
Der öffentliche Grossanlass vom 25. Juni 2020 mit Alt Bundesrat Adolf Ogi muss 
eventuell infolge besonderer Massnamen bezüglich Corona-Virus auf einen späte-
ren Zeitpunkt verschoben werden. Ende April wird die Situation neu beurteilt und 
dann auch über die Durchführung oder eine allfällige Verschiebung auf einen spä-
teren Zeitpunkt entschieden. Eine entsprechende Mitteilung folgt. Im Weiteren ist 
es uns gelungen, Frau Bundesrätin Viola Amherd, Vorsteherin VBS, für einen 
zweiten öffentlichen Grossanlass zu gewinnen. Sie wird uns am 3. September 
2020 zum Thema Flugzeugbeschaffung für die Armee mit einem Referat beehren. 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch. 
  
Letztlich möchten wir noch darauf hinweisen, dass die diesjährige GV der SVP 
vom 15. Mai 2020 leider ebenfalls auf einen späteren Zeitpunkt verschoben wer-
den muss. Eine Einladung folgt zu gegebener Zeit. 
 



 
Vom Elternverein Holziken 
 
An der diesjährigen 14. Mitgliederversammlung des Elternvereins Holziken war 
eine aufgeregte Stimmung. Haben wir doch erst kurz davor von der Schliessung 
der Schulen und dem Veranstaltungsverbot ab 100 Personen erfahren. Deshalb 
ist auch eine Durchführung des FerienSpass unter diesen Voraussetzungen nicht 
möglich. Dieses Jahr ging es bereits bei Anmeldestart rund zu und her. Die Plätze 
vieler Anlässe waren begehrt. 135 Kinder haben sich für den FerienSpass ange-
meldet und von 29 Anlässen hätten wir 27 durchführen können. Wir bedanken uns 
bei allen Teilnehmer/innen/, Sponsoren und Helfer/innen für das Verständnis und 
freuen uns bereits auf nächstes Jahr.  

Das bisherige Vorstandsteam mit Jeannette König (Kassierin), Mira Lang (Aktua-
rin), Sabrina Müller (Beisitzerin) und Denise Gloor (Präsidentin) stellt sich weiter-
hin zur Verfügung. Der vakante Vorstandsposten konnte leider nicht wiederbe-
setzt werden.  Präsidentin Denise Gloor appellierte an die Mitglieder, Werbung für 
den Verein zu machen, damit weiterhin junge Familien dazu stossen, und das 
vielseitige Angebot des EV weiterhin bestehen bleibt.    

Nach der offiziellen GV durften die Mitglieder bei einem Schmuckkurs ihrer Kreati-
vität freien Lauf lassen. Es sind wunderschöne und einzigartige Exemplare ent-
standen. Vielen Dank an Petra Baus (be-unique-by-petra-baus) für ihr Engage-
ment.  

Aktueller Vorstand EV Holziken 

 

           Jeannette König, Denise Gloor, Sabrina Müller, Mira Lang 

        Euer engagierter Elternverein Holziken/ www.ev-holziken.ch  



 

Von der Kehrichtentsorgung – aktuelle Lage infolge Corona-Virus 
 

Die Gewährleistung der Entsorgungssicherheit ist auch in der aktuellen ausseror-
dentlichen Lage unbedingt notwendig und gehört zur Grundversorgung für die Be-
völkerung.  
 
Auf Empfehlungen der Abteilungen für Umwelt des Bundes sowie des Kantons 
Aargau bitten wir die Holziker Bevölkerung zum Schutz von allen, folgende Mass-
nahmen zu beachten: 
 

• Im privaten Haushalt sollen Abfälle wie Masken, Taschentücher, Hygie-
neartikel und Papierhandtücher unmittelbar nach Gebrauch in Plastiksä-
cken gesammelt werden.  

• Diese Plastiksäcke werden ohne zusammenpressen verknotet und in 
Abfalleimern mit Deckel gesammelt.  

• Die zugebundenen Abfallsäcke werden wie üblich mit der Gebührenmar-
ke versehen und als Hauskehricht entsorgt. Gebührenmarken können 
wie bereits mitgeteilt, per Mail (info@holziken.ch) oder Telefon (062 739 
14 39) bestellt werden. Wir bitten Sie, von dem Angebot Gebrauch zu 
machen und auf den Schalterbesuch auf der Verwaltung zu verzichten.  

• In Haushalten, in denen erkrankte oder unter Quarantäne stehende Per-
sonen leben, soll zudem auf die Abfalltrennung verzichtet werden, d.h. 
auch die ansonsten separat gesammelten Abfälle wie PET-
Getränkeflaschen, Aludosen, Altpapier, etc. sollen mit dem normalen 
Kehricht entsorgt werden (zwecks Ausschliessen der Infektionsgefahr). 
Ebenfalls sollen keine Abfälle in die Grüngutsammlung oder in den Kom-
post gegeben werden, sondern sie sind mit dem Kehricht zu entsorgen.  

• Die Sammelstelle beim Bauamtsmagazin ist nur aufzusuchen, wenn es 
unbedingt notwendig ist. Nicht verderbliche und saubere Abfälle für die 
Separatsammlung sollen möglichst zuhause gelagert werden. Sollte ein 
Besuch der Sammelstelle dennoch zwingend notwendig sein, ist darauf 
zu achten, dass immer nur eine Person an der Sammelstelle ist.  

• Die Abfallverbrennung im Garten oder in Cheminées ist auch in der ak-
tuellen Situation verboten.  

 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 



 

Datenkalender April 2020 
 

10. Karfreitag 

12. Ostern 

13. Ostermontag 

16. Kleider- und Schuhsammlung Tell-Tex 

20. Schulbeginn nach den Frühlingsferien 

20. Mütter- und Väterberatung, Nachmittag 
 

 

 

 

ABGESAGT! 
 



 

 

 
 

Schul- und Gemeindebibliothek 
  
im Untergeschoss der Mehrzweckhalle          Tel: 062 721 53 27       Mail: bibliholziken@bluewin.ch 

 
 
Die Schul- und Gemeindebibliothek bleibt bis am 19. April 2020 
geschlossen.  
 
 

Unser Angebot 
 

Gerne können Sie uns eine Mail auf bibliholziken@bluewin.ch mit Ihren Bücher-
Wünschen zukommen lassen. Weitere Angaben zu unserem Angebot finden Sie 
in dem Schreiben, welches Sie am 18. März 2020 erhalten haben.  
 
Die Rückgabe der Bücher kann im Eingangsbereich der Gemeindeverwaltung 
über die Rückgabebox geschehen. Ein Schalterbesuch ist dazu nicht notwendig. 
Es werden jedoch bis Ende April keine Mahnungen ausgestellt. Die Bücher kön-
nen auch bis dahin behalten werden.  
 
 

 

Es war einmal…  
 
 

…eine lustige, einfallsreiche 2. Klasse. Die 
Lehrerin dieser Klasse hat uns angefragt, ob 
wir das Buch, das die 2. Klasse selber er-
funden, bebildert und aufgeschrieben hat, in 
der Bibliothek aufnehmen möchten. Wie 
konnten wir da nicht JA sagen!!!  
 
Ab sofort ist die Geschichte von HALIWIVI 
in der Bibliothek erhältlich.  
 
Wir vom Bibliotheksteam finden das etwas 
wirklich wunderbares, dass 8-jährige Kinder 
eine eigene Geschichte schreiben. Sichern 
sie sich eines der 5 Exemplare, die wir er-
halten haben.  
 
 
 
 

 

Jacqueline Gloor und Cinzia Michel 
 

 



 
 



 


